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Kohl- und Pinkeltour am 21. Januar 2011: Die „Kohl- und Pinkel-

Organisatoren“ Manfred Stecher und Klaus-Peter Stobbe hatten in 

diesem Jahr einen Monat früher zu der Tour geladen als im letzten Jahr. 25 

EUMEL hatten sich in die Teilnehmerliste eingetragen, von denen einer den 

Termin wohl verschlafen hatte.  

Nach dem obligatorischen Foto im Eingang der Sparkasse ging der Marsch 

zum Bahnhof los, um dort den ersten Stärkungsschluck zu nehmen. An der 

Eisenbahn ging es weiter, durch das Schulzentrum zu Stechers in den 

Noldeweg, wo Ruth und Manni auf der Terrasse zur Stärkung reichlich 

Schmalzbrote, Frikadellen, Kräcker und Bier anboten. Es wurde geäußert, 

dass man bereits vor dem eigentlichen Kohl- und Pinkel-Mahl gesättigt sei. 

Auch wenn Manni Gastgeber war, so mahnte er doch zum Aufbruch, da er 

in dem noch unbekannten Gasthof das Essen zu einer vereinbarten Zeit 

bestellt hatte. Der Marsch ging weiter Richtung Polizeistation, Achimer 

Windmühle zur Marsch. Jetzt ahnten die EUMEL, dass es trotz des 

Hochwassers wohl zum Hirtenhaus gehen sollte. Die Frage war allerdings, 
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wie kommen wir trockenen Fußes in das Lokal? Dafür hatte der Wirt 

gesorgt, denn am Marscheingang wartete eine Mitarbeiterin im Auto und 

fuhr jeweils 4 Mann durch das Wasser. Ein fußkranker EUMEL radelte 

durch das Wasser und bekam ebenfalls keine nassen Füße. Harry und Rolf 

ließen es sich aber nicht nehmen, barfuss die ca. 100 m durch das Wasser 

zu waten, Respekt- Respekt. 

Zum ersten gezapften Bier wurde zur Überraschung aller eine Runde 

„Roter“ kredenzt“, die der Wirt wohl spendierte, weil wir trotz des 

Hochwassers das Essen nicht abgesagt hatten. Manni bat danach energisch 

um Ruhe, da er die anwesenden EUMEL auch im Namen seines 

Mitorganisators Klaus-Peter nochmals herzlich begrüßte und erwähnte, 

dass sich diese Veranstaltung nach wie vor großer Beliebtheit erfreut und 

wünschte allen Teilnehmern einen guten Appetit. Endlich wurde dann das 

ersehnte Kohl- und Pinkelgericht aufgetragen und alle EUMEL ließen es 

sich schmecken. Es wurde einstimmig festgestellt, dass das Essen 

vorzüglich zubereitet war und ebenso schmeckte, daher wurde noch 

reichlich Nachschlag genommen. Die letztjährige Majestät Peter Tietjen 

spendierte die nächste „Runde“, da er 

6 Tage vorher seinen 71. Geburtstag 

feierte. Nachdem sich das Gremium 

der bisherigen Kohlkönige fast 

einstimmig für den EUMEL-Chef 

Gerhard Siebke zum neuen 

Kohlkönig entschieden hatte, nahm 

Peter in humorvoller Art die 

Proklamation vor und betonte 

ausdrücklich, dass er selbst die 

„Würde“ gern getragen habe, da er ja 

nicht zu regieren brauchte. Gerd 

bedankte sich natürlich auch für die 

große Ehre und spendierte ebenfalls 

sofort den obligatorischen 

„Majestätstrunk“. Es braucht nicht 

mehr besonders erwähnt zu werden, 

dass Harry für jeden Spender zum 

EUMEL-Tusch aufrief, erstaunlich war, dass dabei keine Fehler gemacht 

wurden, vielleicht hatten einige zu Hause geübt. Unsere beiden 

„Ostpreußen“ Gerhard Otte und Rolf Endruschat trugen mit Geschichten 

in ihrem Heimatdialekt zur Erheiterung der Runde bei. 
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Für den Rücktransport durch das Wasser stand das bereits erwähnte 

„Wassertaxi“ wieder zur Verfügung, somit konnten alle EUMEL auch ohne 

nasse Füße wieder ihr Zuhause erreichen. Leider wurde vergessen, den 

beiden Organisatoren für ihre Mühe zu danken, das sei an dieser Stelle 

ausdrücklich nachgeholt, denn die Kohltour 2011 war wieder ein voller 

Erfolg. 

Erhard Mattern 

 

Besuch der Jedermänner aus Bad Sobernheim vom 30. September – 2. 

Oktober 2011: Am 10.3.2011 hat der EUMEL-Rat getagt, um über einen 

groben Ablauf des Programms zu beraten und bereits verschiedene 

Ablaufvorschläge zu prüfen. Nähere Einzelheiten können  zur Zeit noch 

nicht mitgeteilt werden. Nach Festlegung des Programms werden die 

EUMEL zwecks Mitarbeit separat angesprochen. 

Erhard Mattern 

 

38.Vielseitigkeits-Zwölfkampf für Männermannschaften im Kreis 

Verden:  Der TSV Etelsen war im März 2011  erneut Ausrichter dieses 

Wettkampfes und konnte auf bewährte Kräfte bei der Organisation 

zurückgreifen. Nach Harry´s Begrüßung als Kreis-Männerturnwart und 2 

weiteren Begrüßungen durch den gastgebenden TSV Etelsen folgte eine 

tolle Aufwärmgymnastik der Etelser Oberturnwartin Siegrid Holtmann. Es 

traten dann die Mannschaften TSV Ottersberg, TSV Achim/EUMEL, TSV 

Uesen, TSV Thedinghausen, TV Baden/Hoppler I und II, TSV Etelsen I 

und II sowie TV Verden zum Wettkampf an. Wie in Vorjahren setzte sich  

der Wettkampf wieder aus den Bereichen Turnen, Leichtathletik und 

Trimmen zusammen. Die Etelser hatten sich für die Leichtathletik- und 

Trimmübungen einige originelle Übungsformen einfallen lassen, denn auch 

das gehört zu diesem Wettkampf. Acht Übungen, aus jedem Bereich 

mindestens eine, waren wieder von jedem Wettkämpfer zu absolvieren, und 

die 4 Besten jeder Mannschaft kamen in die Wertung.  

Dank der guten Vorbereitung des TSV Etelsen war der Wettkampf bereits 

nach 2 Stunden beendet. Die Auswertung erfolgte, wie schon in den letzten 

Jahren, mit dem von Helmut Behrmann geschriebenen Programm, und so 

stand das Ergebnis bereits kurz nach Wettkampfende fest. Die Etelser 

Damen hatten eine schmackhafte Gulaschsuppe vorbereitet und boten auch 

gegen den Durst nach dem Wettkampf verschiedene Getränke an. Nachdem 

sich alle gestärkt hatten, nahm der Chef des NTB-Kreis Verden Jens Banehr 

die Siegerehrung vor: 
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Der 1. Platz ging an die II. Mannschaft des TSV Etelsen, 2. wurde die erste 

Mannschaft des Gastgebers, 3. wurde der TSV Ottersberg, 4. der TV 

Verden, 5. TSV Thedinghausen, die EUMEL belegten einen guten 6. Platz, 

7. TSV Uesen, 8. TV Baden II und 9. TV Baden I. Zum Schluss bedankte 

sich Harry bei dem TSV Etelsen für die gute Organisation, bei den 

Wettkämpfern für ihren Einsatz und bei den Kampfrichtern und Helfern für 

die tatkräftige Unterstützung. Im nächsten Jahr werden die Hoppler des TV 

Baden den Wettkampf ausrichten. 

Für unseren Verein waren die abgebildeten EUMEL im Einsatz. Obere 

Reihe von links: Thorsten Schwarz und Harry Kurth, untere Reihe: 

Klaus Henke, Torsten Frenz, Ingo Beuck und Emil Hinners.  Für seinen 

Einsatz bedanken wir uns besonders bei Emil, der als NEU-EUMEL sofort 

bereit war, an dem Wettkampf teilzunehmen. Als Kampfrichter waren im 

Einsatz: Holger Kup, Hans Schils, Gerd Siebke und Paul Vogeler. 

Erhard Mattern 

 

Die nächsten Termine bitte vormerken:  

1. Juli 2011 – Fahrradtour vor den Sommerferien 

2. Juli 2011 – Volleyball-Mix-Turnier mit den Gymtis 


